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ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
 

Der Wertstoffhof  ist an folgenden  

Tagen geöffnet: 
 

        
Freitag:     12. und 19.12.2025 sowie 

                   09., 16., 23. und 30.01.2026    

                     von 14.00 ς 16.00 Uhr 
 

Samstag:  06.12.2025 sowie 03.01.2026 

                     von 08.00 ς 10.00 Uhr 
 

Unzulässige Ablagerungen  außerhalb  der Öff-

nungszeiten gelten als Ordnungswidrigkeit  und 

werden entsprechend geahndet! 

 

 

 

 

 

 

ABFUHRTERMINE IM DEZEMBER UND JANUAR: 
 

 Restmüll:  

 Donnerstag, 04. und 18.12.2025 

 Freitag, 02.01. und  

       Donnerstag, 15.01. und 29.01.2026 
 

 Biotonne:  

 Freitag, 12.12. und Samstag, 27.12.2025 

 Samstag, 10.01. und Freitag, 23.01.2026 
        

 Papiertonne:  

 Montag, 01.12. und Dienstag, 30.12.2025 

 Donnerstag, 29.01.2026 
      

 Gelber Sack: 

 Montag, 22.12.2025 

 Dienstag, 27.01.2026 
 

Bitte die Abfallbehältnisse am Abfuhrtag ab 6.00 

Uhr bereitstellen .  
 

Telefon :             09845 / 9797-0     

Fax:                 09845 / 9797-20 

E-Mail:                poststelle@oberdachstetten.de 

 
 

Grundschule:     Schulstraße 6 

      Tel. 09845/248 

 

Bauhof :   Flurstraße 15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verwaltung:  

Rathausstraße 7 

Montag ς Freitag: 8.00 ς 12.00 Uhr 

 

Einwohnermeldeamt  und 

Führerscheinstelle:   

Rathausstraße 7 

Mo. & Fr.: 8.00 ς 12.00 Uhr 

Mittwoch: 14.30 ς 17.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

Grüngutabfälle aus dem Gemeindegebiet können  

kostenfrei  am Wertstoffhof  im Rahmen der  

regulären  Öffnungszeiten abgegeben werden. 

ABFALLENTSORGUNG 

mailto:poststelle@oberdachstetten.de
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Die Abholung der Abfallbehältnisse erfolgt grund-

sätzlich an der Grundstücksgrenze bzw. an einem 

mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort . 
 

Der Abfallkalender des Landkreises Ansbach kann  

online heruntergeladen werden unter:  

www.landkreis -ansbach.de/Leben/Abfallentsor-

gung/Abfallkalender/  
 
 

Die Abfall-App finden Sie hier:  

 

 

 

WASSERZÄHLER-ABLESUNG 

Die Gemeindeverwaltung bittet diejenigen Bürge-

rinnen und Bürger, die noch keinen funkauslesba-

ren Wasserzähler haben, den Zählerstand unter 

Angabe der Zählernummer und des Ablesedatums 

bis spätestens Mittwoch, 31.12.2025 an die Ge-

meinde zu melden. Entweder schriftlich an Ge-

meinde Oberdachstetten, Rathausstr. 7, 91617 

Oberdachstetten oder per E -Mail an post-

stelle@oberdachstetten.de.  

Ein erneuter Aufruf zur Zählerablesung erfolgt 

nicht. Bei Nichtmeldung des Zählerstandes muss 

der Zählerstand satzungsgemäß geschätzt werden. 

Wir weisen noch darauf hin, dass die Gemeinde ge-

meldete Stilllegungen von Zählern stichproben-

weise überprüfen wird . 

 

KOMMUNALWAHL 2026 
 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht  
 

Die Gemeinde Oberdachstetten sucht für die Kom-

munalwahl am Sonntag, 08.03.2026 Wahlhelferin-

nen und Wahlhelfer. Im Falle einer Stichwahl am 

Sonntag, 22.03.2026 werden die Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer ebenfalls eingesetzt.  

Voraussetzung für diese ehrenamtliche Tätigkeit 

ist, bei der Kommunalwahl selbst wahl - oder 

stimmberechtigt zu sein. Hierzu muss das 18. Le-

bensjahr vollendet sein und man muss die deut-

sche oder eine EU -Staatsangehörigkeit besitzen. 

Eine weitere Voraussetzung ist, dass die Wahlhel-

ferinnen und Wahlhelfer nicht selbst bei der Kom-

munalwahl antreten.  

Für die Ausübung des Ehrenamtes wird von der Ge-

meinde eine angemessene Entschädigung ge-

währt. Beschäftigte des öffentlichen Dienstes er-

halten für ihre Tätigkeit als ehrenamtliche Wahl-

helferinnen und Wahlhelfer in der Regel Dienst - 

oder Arbeitsbefreiung. Zu r Vorbereitung auf die 

Wahlhelfertätigkeit findet im Vorfeld eine entspre-

chende Schulung statt.  

Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, möchte 

sich bitte per E -Mail bei poststelle@oberdachstet-

ten.de bewerben. Nähere Informationen erteilt 

Frau Hähnlein (Tel. 09845/9797-15). 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Oberdachstetten  sucht für die Mit-

tagsbetreuung an der Grundschule Oberdachstet-

ten ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

einen Mitarbeiter (m/w/d)  

mit dem Aufgabenschwerpunkt Hausaufgaben-

betreuung und Freizeitgestaltung  

in Teilzeit (ca. 15 Stunden/Woche) in unbefriste-

ter Anstellung.  
 

Ihr Profil:  

Sie bringen idealerweise Erfahrung in der Kinder-

betreuung mit und die Arbeit mit Kindern bereitet 

Ihnen Freude.  

Sie arbeiten gerne im Team. 

Zuverlässigkeit und gute Deutschkenntnisse run-

den Ihr Profil ab. 
 

Das bieten wir Ihnen:  

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den 

Bestimmungen des TVöD. Es werden die im öffent-

lichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt; 

ebenso regelmäßige Fort - und Weiterbildungen. 

Bei entsprechender Eignung besteht perspekti-

visch die Möglichkei t, die Leitung der Mittagsbe-

treuung zu übernehmen. 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Hähnlein 

unter 09845/9797-15 zur Verfügung.  
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sen-

den Sie bitte bis Donnerstag, 18.12.2025 an die Ge-

meinde Oberdachstetten, Rathausstraße 7, 91617 

Oberdachstetten oder gerne per E -Mail an post-

stelle@oberdachstetten.de ausschließlich im pdf -

Format.  

 

VERMIETUNG KIRCHPLATZ 1 
 

Die Gemeinde Oberdachstetten vermietet ab 

01.02.2026 im Anwesen Kirchplatz 1 eine 2 -Zim-

mer-Wohnung mit 79 m². Die Wohnung liegt im 

Erdgeschoss und verfügt über zwei Zimmer, Küche 

ǳƴŘ .ŀŘΦ 5ƛŜ YŀƭǘƳƛŜǘŜ ōŜǘǊŅƎǘ офрΣлл ϵΣ ŘƛŜ ŀƪǘǳπ

elle BetriebskostenvorauszahƭǳƴƎ мрлΣлл ϵΦ 9ǎ ƛǎǘ 

eine Kaution in Höhe von drei Monatsmieten 

όофрΣлл ϵ Ȅ о Ґ мΦмурΣлл ϵύ Ȋǳ ƭŜƛǎǘŜƴΦ 

Interessenten wenden sich bitte per E -Mail an die 

Gemeindeverwaltung unter poststelle@ober-

dachstetten.de oder telefonisch an Frau Hähnlein 

unter Tel. 09845/9797-15. 

 

 

BEKANNTMACHUNGEN DER  GEMEINDE 

http://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Abfallkalender/
http://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Abfallkalender/
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
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SENKUNG DER WASSERGEBÜHREN AB  

01.01.2026 
 

In einer Zeit, in der viele Dinge teurer werden, gibt 

es eine erfreuliche Nachricht. So können im ge-

samten Gemeindegebiet ab dem 01.01.2026 die 

Wassergebühren entgegen dem allgemeinen 

Trend etwas gesenkt werden.  

Gemäß den gesetzlichen Vorgaben müssen die 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung stets 

kostendeckend sein. Eventuelle Kostenüber - oder 

Kostenunterdeckungen müssen ausgeglichen wer-

den. Aus diesem Grund werden durch ein von der 

Gemeinde Oberdachstetten beauftragtes Fachbüro 

aus Veitshöchheim regelmäßig die Ausgaben und 

die Einnahmen gegenübergestellt und eine Gebüh-

renkalkulation durchgeführt. Ein Überschuss in 

ŘŜǊ ²ŀǎǎŜǊǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ǊǳƴŘ нсΦллл ϵ 

im Kalkulationszeitraum 2022 ς 2025 wirkt sich po-

sitiv auf die Wassergebühr ab dem kommenden 

Jahr aus.  
 

Die Wassergebühren betragen  
 

ōƛǎ омΦмнΦнлнрΥ нΣлу ϵ κ Ƴш ȊȊƎƭΦ т ҈ ¦{ǘΦ  

ŀō лмΦлмΦнлнсΥ мΣуо ϵ κ Ƴш ȊȊƎƭΦ т ҈ ¦{ǘΦ  
 

Die Abwassergebühren  wurden ebenfalls über-

prüft. Sie verbleiben unverändert bei пΣро ϵ κ ƳшΦ 
 

Nähere Informationen hierzu können Sie der Nie-

derschrift über die Gemeinderatssitzung vom 

28.07.2025 entnehmen.  
 
 

Die Niederschriften über den öffentli-

chen Teil der Gemeinderatssitzungen 

können Sie auf der Gemeindehome-

page unter dem Punkt Niederschriften 

einsehen:  

www.oberdachstetten.de/niederschriften 
 

 

Die Niederschriften werden regelmäßig mit einem 

Monat Verzögerung veröffentlicht, da in der je-

weils darauffolgenden Sitzung die Niederschrift 

vor Veröffentlichung vom Gemeinderat zu geneh-

migen ist. 
 

Folgende Themen wurden in der ö ffent li-

chen Sitzung vom 29.09.2025 behandelt : 
 

1. Bekanntgaben 

2. Bauanträge 

3. Stellplatzsatzung; erneute Beschlussfas- 

        sung (redaktionelle Anpassung der Rechts- 

        grundlagen)  

4. Städtebauförderung; Sachstand und     

        weitere Vorgehensweise Planung   

        Kirchplatz und Rathaushof 

5. Sachstand und weitere Vorgehensweise digi-

tale Alarmierung  

6. Sachstand DHL Packstation 

7. Anfragen, Sonstiges 
 

 

Folgende Themen wurden in der öff entli-

chen Sitzung vom 27.10.2025 behandelt : 
 

1. Bekanntgaben 

2. Bauanträge 

3. Städtebauförderung; weitere Vorgehens-  

        weise Rathaushof/Kirchplatz 

4. Vergabe einer Hausnummer 

5. Kommunalwahl 2026; Festsetzung der  

        Wahlhelferentschädigung 

6. Beteiligung zur 12. Änderung der Verord- 

        nung über den Naturpark Frankenhöhe 

7. Anhörung zur Flurneuordnung Obernzenn 

8. Anfragen, Sonstiges 
 

 

 

 

Samstag, 27.12.2025 und 24.01.2026  

jeweils zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr 
 

 

Nicole Dixon und Harald Schneider   

am 25.10.2025 

Wir wünschen dem Ehepaar eine glückliche gemein-

same Zukunft. 
 

 

Mertel, Uwe Walter           Mitteldachstetten 44 B 

                                     aus Flachslanden 
 

 

Wir heißen alle neuen Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger herzlich in unserer Gemeinde willkommen.  
 

 

Die Postfiliale im Rathaus in Flachslan-

den, Schulstraße 2, hat zu folgenden Zei-

ten geöffnet: 

Mo: 08:00 - 12:00 Uhr 

Di:   08:00 - 12:00 Uhr | 13:00 - 16:00 Uhr 

Mi:   08:00 - 12:00 Uhr 

Do:  08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr:   08:00 - 12:00 Uhr 

Sa:   08:00 - 09:00 Uhr 

Am Samstag, 27.12.2025 hat die Postfiliale   

geschlossen.  

 EHESCHLIESSUNGEN 

POSTFILIALE FLACHSLANDEN 

 

PROBEALARM 

GEMEINDERAT 

 

http://www.oberdachstetten.de/niederschriften
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PRAXIS DR. RETTIG 
 

Die Praxis macht Weihnachtsurlaub von Mittwoch, 

24.12.2025 bis Freitag, 09.01.2026. 

Am Montag, 12.01.2026 ist die Praxis wie gewohnt 

besetzt. 

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte an den 

ärztlichen Bereitschaftsdienst: Tel.: 116 117 

In Lebensbedrohlichen Erkrankungen wenden Sie 

sich bitte an die RettungsleitstelleTel.: 112 

Ihr Praxisteam Rettig 

      Vertretung:   

ω Praxis Dr. Raster , Flachslanden   

Tel. 09829-9327997 
 

ω Praxis Möller/Netal , Obernzenn  

Tel. 09844-355 

und alle anwesenden Ärzte. 
 

 

 

 

1 Schlüssel mit Anhänger am 26.10.2025 in der Würz-

burger Straße 

1 Geldbeutel am 20.10.2025 vor dem Café Caseti 

 
 

 

GEMEINSAMER INFORMATIONSABEND DER  

ANSBACHER GYMNASIEN 
 

Am Dienstag, 13.01.2026 um 19.00 Uhr, findet in der 

Turnhalle des Gymnasium Carolinum Ansbach, 

Reuterstr. 9, der gemeinsame Informationsabend 

der drei Ansbacher Gymnasien statt. 
 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Er-

ziehungsberechtigten, deren Kinder in die Jahr-

gangsstufe 5 eines Gymnasiums in Ansbach über-

treten wollen.  

 

INFOABEND EINFÜHRUNGSKLASSE 
 

Das Theresien -Gymnasium, Schreib-

müllerstr. 10, 91522 Ansbach, Wirt-

schaftswissenschaftliches und Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und 

Einführungsklasse, lädt herzlich zu einem Info-

abend über die Einführungsklasse , am Dienstag, 

10.02.2026, um 19.00 Uhr in der Aula ein. Die Ein-

führungsklasse führt einsatzbereite und belast-

bare Absolventinnen und Absolventen des Mittle-

ren Schulabschlusses in insgesamt drei Jahren 

zum Abitur (uneingeschränkte allgemeine Hoch-

schulreife). Kenntnisse in einer zweiten Fremd-

sprache sind für den Einstieg nicht unbedingt nötig.  

 
 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  
 

der Johann-Steingruber-Schule, 

Staatliche Realschule  Ansbach, Schreibmüller-

straße 12, 91522 Ansbach 

zum Übertritt für das Schuljahr 2026/27  
 

Es sind alle interessierten Eltern und Erziehungs-

berechtigten zur Informationsveranstaltung zum 

Übertritt an die Johann -Steingruber-Schule Ans-

bach eingeladen. 
  

Datum: 29.01.2026  

Uhrzeit: 18.30 Uhr  

Ort: Aula der Realschule Ansbach  
  

Außerdem werden von 15.30 bis 18.00 Uhr Führun-

gen durch das Schulgebäude angeboten und Einbli-

cke in die verschiedenen Fächer der Realschule 

gewährt. Während der Informationsveranstaltung 

findet in der Turnhalle eine Kinderbetreuung statt.  

Gerne können Sie sich auch vorab auf unserer 

Homepage www.realschule -ansbach.de über un-

ser Bildungsangebot informieren.  

 

  FUNDSACHEN 
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                   VERANSTALTUNGSKALENDER (TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR) 
 
 

Dezember 2025   

Dienstag 02.12.2025 19.30 Bürgerstammtisch des Schützenvereins Oberdachstetten 

Donnerstag 04.12.2025 19.30 SPD-Stammtisch im Gasthaus Kerschbaum 

Sonntag 07.12.2025 11.00 "Ganz viel Gans" im Gasthaus Hofmann 

Freitag 12.12.2025 19.00 
Jahresabschlussveranstaltung mit der Reservistenkameradschaft im 
Rerservistenheim Marktbergel 

Montag 15.12.2025 19.30 Gemeinderatssitzung im Rathaus  

Freitag 19.12.2025 18.00 
Weihnachtsfeier der Angelfreunde Oberdachstetten im Gasthaus 
Hofmann 

Samstag 20.12.2025 16.00 Weihnachtsmarkt in Oberdachstetten 

Sonntag 28.12.2025 16.00 "Glüh-Garten" im Gasthaus Hofmann 
 

Januar 2026    

Sonntag 04.01.2026 17.00 
Schafkopf- und Spieleabend des DGV Mitteldachstetten  
im Dorfgemeinschaftshaus Mitteldachstetten 

Montag 05.01.2026 19.30 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mitteldachstet-
ten im Gasthaus Probst, Berglein 

Dienstag 06.01.2026 14.00 
Jahreshauptversammlung der Reservistenkameradschaft im Reser-
vistenheim Marktbergel 

Dienstag 06.01.2026 18.30 Preisschafkopfen der Angelfreunde im Gasthaus Hofmann 

Samstag u.  
Sonntag 

17. und 
18.01.2026 

 Fischschmaus im Gasthaus Dietz, Anfelden 

Sonntag 18.01.2026 15.00 
Sonntagskaffee des DGV Mitteldachstetten 
im Dorfgemeinschaftshaus Mitteldachstetten 

Mittwoch 21.01.2026 14.00 VdK - Kaffeenachmittag  

Freitag 23.01.2026 19.30 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Oberdachstetten 
im Café Caseti  

Montag 26.01.2026 19.30 Gemeinderatssitzung im Rathaus 
 

 

Alle bisher gemeldeten Veranstaltungen des Jahres 2025 und 2026 finden Sie auf unserer Home-

page und in der Gemeinde-App. 
 

     
      Die Termine unserer Kirchengemeinden finden Sie unter: www.pfarrei -virnsberg-sondernohe.de 

      und www.dekanat-leutershausen.de/gemeinden/oberdachstetten/aktuelles  

      
 

 

 ÖFFNUNGSZEITEN EINZELHANDEL  

 
BRAUEREIGASTHOF HAAG ς GETRÄNKEMARKT 

    Hauptstraße 18 |       09845 / 206 

Dienstag & Freitag:        9:00 ς 11:00 Uhr 
Dienstag ς Freitag:      16:30 ς 18:30 Uhr 
Samstag:                          9:00 ς 12:00 Uhr 

 
METZGEREI KLENK 

     Hauptstraße 14 |       09845 / 96888 

Dienstag, Mittwoch u. Freitag:      7:30 ς 12:30 Uhr  
                                                  und 14:30 ς 18:00 Uhr 
Donnerstag:                                      7:30 ς 12:30 Uhr 
Samstag:                                            7:00 ς 12:30 Uhr 

BÄCKEREI TRUMP 

     Hauptstraße 8 |       09845 / 205 

Mittwoch - Freitag:        6:00 ς 17:00 Uhr 
Samstag:                          6:00 ς 12:00 Uhr 

HOCHREUTHERS HOFLADEN 

     Hauptstraße 3 |       09845 / 96896 

 Mai ς Oktober:               7:30 ς 21:00 Uhr 
 November ς April:         7:30 ς 20:00 Uhr 

http://www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de/
http://www.dekanat-leutershausen.de/gemeinden/oberdachstetten/aktuelles
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HOCHWASSERSCHUTZ IM GEMEINDEGEBIET 
 

Ergänzend zu den nachstehenden vom Wasserwirt-

schaftsamt Ansbach bereitgestellten Informations-

blättern zum Hochwasserschutz möchte die Ge-

meinde Oberdachstetten mitteilen, dass bei Hoch-

wasserereignissen im Gemeindegebiet Sandsäcke 

zur Verfügung gestellt werden können. Im Bedarfs-

fall bitten wir Sie, sich an die FFW Oberdachstetten 

unter der Rufnummer 09845/9859099 zu wenden. 

Dann kann festgelegt werden, wo die Sandsäcke 

abgeholt werden können oder diese hingebracht 

werden müssen. Ein Eigenschutz durch die Bürger 

ist jedoch unabdingbar. Die Pflicht, sich persönlich 

vor Schäden durch Hochwasser zu schützen, ist so-

gar gesetzlich vorgeschrieben. Gemäß § 5 Abs. 2 

des Wasserhaushaltsgesetzes ist jede Person, die 

durch Hochwasser betroffen sein kann, im Rahmen 

des ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, ge-

eignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor 

nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadens-

minderung zu treffen, insbesondere die Nutzung 

von Grundstücken den möglichen nachteiligen Fol-

gen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 

Hochwasser anzupassen. 

Wertvolle Tipps hierzu können unter 

https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/  

uw_103_hochwasser.pdf abgerufen werden. 
 

 

 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_103_hochwasser.pdf
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_103_hochwasser.pdf
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ÄNDERUNG BEI DEN ZUSATZ-

RESTABFALLSÄCKEN AB JA-

NUAR 2026 

Für den neuen Gebührenzeit-

raum ab dem 01.01.2026 wird 

über eine wichtige Änderung 

bei den Zusatzrestabfallsäcken informiert:  

Ab dem 01.01.2026 werden die blauen Zusatz-

restabfallsäcke aus dem  Gebührenzeitraum 2021-

2023 von der Müllabfuhr nicht mehr mitgenommen. 

Auch der  zusätzliche Gebührenaufkleber verliert 

seine Gültigkeit. Ein Umtausch der blauen Säcke in 

weiße Säcke ist nicht möglich. Wir bitten Sie daher, 

diese Säcke bis zum 31.12.2025 zu verwenden und 

entsprechend aufzubrauchen. 

Die weißen Zusatzrestabfallsäcke mit dem Auf-

druck 2024-2027 sind über den Jahreswechsel hin-

aus weiter gültig. Für die Bereitstellung der weißen 

Zusatzrestabfallsäcke sind auch keine zusätzlichen 

Gebührenmarken notwendig. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Abfallwirtschaft Landkreis Ansbach, abfallwirt-

schaft@landratsamt-ansbach.de, 0981 468 

2345, www.landkreis -ansbach.de/Themen/Ab-

fallentsorgung  

 

 

RETTUNGSDIENSTBEREICH 

ANSBACH WIRD ½¦w αw9DLhb 

DER LEBENSRETTERά 
 

Bei einem Herzstillstand zählt 

ƧŜŘŜ {ŜƪǳƴŘŜΦ aƛǘ ŘŜǊ !ǇǇ αwŜπ

Ǝƛƻƴ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŜǘǘŜǊά ǿƛǊŘ ƛƳ wŜǘǘǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘōŜπ

reich Ansbach ein etabliertes System eingeführt, 

das qualifizierte und registrierte Ersthelferinnen 

und Ersthelfer über ihr Smartphone alarmiert, 

wenn ein Notfall in ihrer Nähe eintritt. Das Projekt 

wird vom Z weckverband für Rettungsdienst und 

Feuerwehralarmierung (ZRF) Ansbach getragen. 

5ŜǊ {ǘŀǊǘ ƛǎǘ ŦǸǊ Řŀǎ CǊǸƘƧŀƘǊ нлнс ƎŜǇƭŀƴǘΦ α5ƛŜ 

ΰwŜƎƛƻƴ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŜǘǘŜǊΨ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ǿŜǊǘǾƻƭƭŜ 9ǊƎŅƴπ

zung unserer Ret tungskette. Jede Minute, die wir 

ŦǊǸƘŜǊ ƘŜƭŦŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ȊŅƘƭǘάΣ ōŜǘƻƴǘ [ŀƴŘǊŀǘ 5ǊΦ 

Jürgen Ludwig, Vorsitzender des ZRF Ansbach. 

α²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎΣ Řŀǎǎ ŀƭƭŜ tŀǊǘƴŜǊ ς von Rettungs-

dienst über Feuerwehren, Kliniken, Ärzte und Pfle-

gepersonal bis hin zu allen Hilfsorganisationen ς an 

ŜƛƴŜƳ {ǘǊŀƴƎ ȊƛŜƘŜƴΦά 

α.Ŝƛ ŜƛƴŜƳ IŜǊȊǎǘƛƭƭǎǘŀƴŘ ƎƛƭǘΥ WŜ ŦǊǸƘŜǊ ŘƛŜ ²ƛŜπ

ŘŜǊōŜƭŜōǳƴƎ ōŜƎƛƴƴǘΣ ŘŜǎǘƻ ōŜǎǎŜǊάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ 5ǊΦ 

Hermann Schröter, Ärztlicher Leiter Rettungs-

ŘƛŜƴǎǘ ƛƳ wŜǘǘǳƴƎǎŘƛŜƴǎǘōŜǊŜƛŎƘ !ƴǎōŀŎƘΦ αaƛǘ 

dieser App werden wir das in Zukunft noch besser 

gewährleisten können  als mit dem öffentlich -

rechtlichen Rettungsdienst alleine, da die App-Hel-

fer in vielen Fällen schneller am Patienten sind".  
 

Das Prinzip: Über eine Schnittstelle der Integrier-

ten Leitstelle werden per App medizinisch ge-

schulte Ersthelfer in unmittelbarer Nähe eines 

Notfalls alarmiert. Diese können nach den Erfah-

rungen aus anderen Regionen bereits nach durch-

schnittlich rund drei Minuten mit der Wiederbele-

bung beginnen. Das ist oft eine entscheidende 

Phase, bis der Rettungsdienst eintrifft.  
 

Mitmachen können alle, die Mitglied in einer der 

Hilfsorganisation sind oder beispielsweise aus ei-

nem Gesundheitsberuf kommen ς von medizini-

schem Fachpersonal bis hin zu Ärztinnen und Ärz-

ten. Die Registrierung erfolgt über die zugehörige 

App von Region der Lebensretter e.V., nähere Infor-

mationen hierzu über die Website www.regionder-

lebensretter.de . Alle registrierten Helfenden sind 

ƎŜǎŜǘȊƭƛŎƘ ǳƴŦŀƭƭǾŜǊǎƛŎƘŜǊǘΦ α²ƛǊ ŀǇǇŜƭƭƛŜǊŜƴ ŀƴ 

alle, die medizinisch geschult sind, sich zu regist-

rieren. Jede zusätzliche Helferin, jeder zusätzliche 

IŜƭŦŜǊ ƪŀƴƴ [ŜōŜƴ ǊŜǘǘŜƴάΣ ǎŀƎǘ [ŀƴŘǊŀǘ 5ǊΦ WǸǊƎŜƴ 

Ludwig. 
 

Ein entscheidender Faktor im Notfall ist der Zu-

gang zu einem Defibrillator (AED). Etwa ein Viertel 

aller Betroffenen kann davon profitieren. Daher 

ruft der ZRF Ansbach alle Betreiber öffentlich zu-

gänglicher Defibrillatoren auf, ihre Geräte im Por-

ǘŀƭ Ǿƻƴ αwŜƎƛƻƴ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŜǘǘŜǊά όwww.regionder-

lebensretter.de/aed -meldenύ Ȋǳ ǊŜƎƛǎǘǊƛŜǊŜƴΦ αbǳǊ 

wenn wir wissen, wo die Geräte stehen, können wir 

ǎƛŜ ƎŜȊƛŜƭǘ ƛƴ ŘƛŜ !ƭŀǊƳƛŜǊǳƴƎ ŜƛƴōƛƴŘŜƴάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ 

Thomas Müller, Geschäftsleiter des ZRF Ansbach. 
 

Die Einführung der App im Rettungsdienstbereich 

Ansbach wird durch den Zweckverband für Ret-

tungsdienst und Feuerwehralarmierung finanziell 

getragen. Der operative Start ist für das Frühjahr 

нлнс ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴΦ α5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ ǎǘŜƘǘ ŦǸǊ ƳƻŘŜǊƴŜ 

Rettungsstrukturen , digitale Innovation und bür-

gerschaftliches Engagement ς alles mit einem Ziel: 

[ŜōŜƴ Ȋǳ ǊŜǘǘŜƴάΣ Ŧŀǎǎǘ [ŀƴŘǊŀǘ 5ǊΦ WǸǊƎŜƴ [ǳŘǿƛƎ 

zusammen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

v.l.n.r.: Thomas Müller, Dr. Jürgen Ludwig und Dr. Hermann Schrö-

ter appellieren an alle Mitglieder von Hilfsorganisationen und Per-

sonen, die aus einem Gesundheitsberuf kommen, sich in der App 

αwŜƎƛƻƴ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŜǘǘŜǊά Ȋǳ ǊŜƎƛǎǘǊƛŜǊŜƴΦ  

Foto: Landratsamt Ansbach/Alissa Springer 

INFORMATIONEN DES LANDRATSAMTES  

http://www.landkreis-ansbach.de/Themen/Abfallentsorgung
http://www.landkreis-ansbach.de/Themen/Abfallentsorgung
http://www.regionderlebensretter.de/
http://www.regionderlebensretter.de/
http://www.regionderlebensretter.de/aed-melden
http://www.regionderlebensretter.de/aed-melden
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REDUZIERUNG DER SAMMEL-

STELLEN FÜR  NICHTVERPA-

CKUNGSKUNSTSTOFFE IM 

LANDKREIS ANSBACH 
 

Die Zahl der Sammelstellen für 

Nichtverpackungskunststoffe (NVPK) im Landkreis 

Ansbach wird zum 1. Januar 2026 reduziert. Die 

Sammlung wird künftig gezielter an ausgewählten 

Wertstoffhöfen erfolgen. Die Änderung erfolgt aus 

wirtschaftlichen Gründen.  
 

Zu den Nichtverpackungskunststoffen gehören un-

ter anderem Gießkannen, Wäschekörbe, Bobby 

Cars, Gartenmöbel oder Haushaltseimer. Wichtig: 

Verpackungskunststoffe, etwa Farbeimer, Kanister 

oder Lebensmittelgroßgebinde, zählen nicht dazu 

und gehören restentlee rt in den Gelben Sack. 

Kleine Kunststoffgegenstände, die in den Restab-

fallbehälter passen (zum Beispiel Frischhaltebo-

xen, Messbecher oder kleine Spielzeuge), sollen 

weiterhin über den Restabfall entsorgt werden. 

Reicht das Volumen des Restabfallbehälters n icht 

aus, besteht die Möglichkeit, bei der jeweiligen Ge-

meinde Zusatzrestabfallsäcke zu erwerben.  
 

Ab Januar 2026 stehen an folgenden Wertstoffhö-

fen spezielle NVPK -Container zur Verfügung: 

Adelshofen, Bechhofen, Burgoberbach, Dietenh-

ofen, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Herrieden, 

Heilsbronn, Lehrberg, Lichtenau, Neuendettelsau, 

Rothenburg ob der Tauber, Sachsen bei Ansbach, 

Schillingsfürst und Wassertrüdingen. An diesen 

Standorten können bis zu zwei Kubikmetern NVPK 

abgegeben werden. Wer lediglich ein Einzelstück 

entsorgen möchte, kann dies alternativ an einem 

Wertstoffhof mit Sperrmüllcontainer tun.  
 

Nicht angenommen werden Kunststoffe aus Bau - 

und Abbrucharbeiten (z. B. PVC-Rohre oder Fens-

ter), Folien, Verpackungskunststoffe oder Fässer 

mit Gift - bzw. Gefahrensymbolen wie Spritzmittel-

kanister. Ebenso dürfen Mengen über zwei Kubik-

metern nicht abgegeben werden. Diese Materialien 

sind über einen zertifizierten Entsorgungsfachbe-

trieb zu entsorgen. 
 

Mit der Anpassung der Sammelstruktur soll eine 

wirtschaftlich tragfähige und zugleich dezentrale 

Entsorgungslösung gewährleistet werden. Der 

Landkreis Ansbach bittet alle Bürgerinnen und 

Bürger um Verständnis und Beachtung der geän-

derten Regelungen. 

 

 

NEUE INTEGRIERTE LEIT-

STELLE SETZT MASSSTÄBE 
 

Die neue Integrierte Leitstelle 

(ILS) Ansbach in Brodswinden ist 

fertiggestellt. Sie zählt zu den modernsten Leit-

stellengebäuden Bayerns und markiert einen Mei-

lenstein für die Hilfeleistung in den Landkreisen 

Ansbach und Neustadt/Aisch -Bad Windsheim so-

wie in der Stadt Ansbach. Die drei Gebietskörper-

schaften arbeiten im Zweckverband für Rettungs-

dienst und Feuerwehralarmierung (ZRF) Ansbach 

zusammen. Der ZRF ist Bauherr der neuen Inte-

grierten Leitstelle. Dort soll der Regelbetriebs An-

fang Dezember 2025 beginnen. 
 

Der ZRF realisierte das Projekt mit einer Investition 

von rund 33 Millionen Euro, erklärte ZRF -Vorsit-

zender und Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der fei-

erlichen Eröffnung. Die Kostenprognose vom Au-

gust 2022 konnte eingehalten werden. Da für den 

Bau selbst keine staatliche Förderung bereitstand, 

trägt der ZRF etwa 30 Millionen Euro der Summe ς 

der größte Anteil entfällt entsprechend dem Bevöl-

kerungsanteil auf den Landkreis Ansbach. 
 

Landrat Dr. Ludwig betonte, dass mit der neuen 

Leitstelle nicht nur ein Gebäude eröffnet werde, 

sondern ein Stück Zukunft für die Sicherheit der 

gesamten Region. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der ILS steuern die Informationsdrehscheibe 

für Rettungsd ienst, Feuerwehr und weitere Ak-

teure in Hilfeleistung und Gefahrenabwehr ς und 

dies an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr. Der 

[ŀƴŘǊŀǘ ȊŜƛƎǘŜ ǎƛŎƘ ǎƛŎƘŜǊΣ αŘŀǎǎ ŘƛŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ 

diesen neu geschaffenen Ort so mit Leben erfüllen 

werden, dass er viele weitere  Leben schützen und 

ǊŜǘǘŜƴ ƪŀƴƴάΦ aƛǘ .ƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘƛŜ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘŜ ¦ƳǎŜǘπ

zung hob er hervor, dass hier modernstes Bauen 

mit fortschrittlicher Gebäudetechnik verbunden 

werde: Die Abwärme der Serverräume werde für 

das Gebäude genutzt, gleichzeitig sorge maximale 

Sicherheitstechnik mit Zutrittskontrollen und 

Schleusen dafür, dass die Leitstelle selbst dann 

ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊŜΣ αǿŜƴƴ ǿƻŀƴŘŜǊǎ ŘƛŜ [ƛŎƘǘŜǊ ŀǳǎƎŜπ

ƘŜƴάΦ aƛǘ ŘƛŜǎŜǊ [ŜƛǘǎǘŜƭƭŜ ǎŜƛ ƛƴ .ŀȅŜǊƴ Ŝƛƴ aŀǖπ

stab gesetzt worden. Andere Leitstellenbetreiber 

stünden vor ähnlichen Aufgaben und hätten bereits 

zum Informationsaustausch angefragt. Dr. Ludwig 

dankte allen Beteiligten für den unfallfreien Bau-

ablauf, die Kosten- und Zeitdisziplin sowie die hohe 

Qualität der Umsetzung. 
 

Als Ehrengast würdigte Regierungspräsidentin Dr. 

Kerstin Engelhard -Blum die Leistung hinter dem 

Projekt. Sie sprach von einem besonderen Tag, an 

dem eine Investition in die Zukunft gefeiert werde. 

Die finanzielle Punktlandung und die bauliche 

Komplexität b eeindruckten sie besonders. Sie 
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zeigte sich überzeugt, dass die Region mit diesem 

Neubau bestens für künftige Herausforderungen 

gerüstet sei ς ob für Katastrophen, Großveranstal-

tungen oder alltägliche Notfälle. In technischer wie 

funktionaler Hinsicht sei der ZRF hervorragend 

aufgestellt . 
 

Für den Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 

hob Landrat Dr. Christian von Dobschütz hervor, 

dass es bei der neuen Leitstelle nicht nur um ein 

Gebäude gehe, sondern um ein Versprechen an die 

Menschen. Zwischen Steigerwald und Hesselberg 

könnten sie sich darauf verlassen, dass schnells-

tens Hilfe organisiert werde, sobald sie die 112 

wählen. Die Investition in die Sicherheit der Bevöl-

kerung sei ein gemeinsamer Erfolg im ZRF. Einen 

wichtigen weiteren Baustein stelle die geplante 

Einführung der smartphonebasi erten Ersthelfer -

!ǇǇ αwŜƎƛƻƴ ŘŜǊ [ŜōŜƴǎǊŜǘǘŜǊά ŘŀǊΣ ŘƛŜ ŀō CǊǸƘƧŀƘǊ 

2026 bei medizinischen Notfällen noch schnellere 

Hilfe ermöglichen solle. Über die Leitstelle würden 

registrierte Ersthelferinnen und Ersthelfer in un-

mittelbarer Nähe alarmiert, um die Zei t bis zum 

Eintreffen des Rettungsdienstes zu überbrücken. 

α²ƛǊ ƛƴǾŜǎǘƛŜǊŜƴ ŘŀƳƛǘ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ƛƴ .ŜǘƻƴΣ Dƭŀǎ ǳƴŘ 

Technik, sondern zugleich in eine Kultur des Hin-

ǎŎƘŀǳŜƴǎάΣ ŦŀǎǎǘŜ [ŀƴŘǊŀǘ 5ǊΦ Ǿƻƴ 5ƻōǎŎƘǸǘȊ Ȋǳπ

sammen. 
 

Oberbürgermeister Thomas Deffner ging auf die 

steigenden Einsatzzahlen ein, die unter anderem 

durch die sich verändernde medizinische Versor-

gungslage beeinflusst würden. Mit dieser Entwick-

lung müsse die Region umgehen, und die Stadt An-

sbach stelle als Betr eiber das qualifizierte Perso-

nal für die Leitstelle bereit. Zugleich betonte er den 

Stolz der Stadt Ansbach, eine so leistungsfähige 

und moderne Leitstelle im Stadtgebiet zu haben, 

und verwies darauf, dass auch im Zivilschutz große 

Aufgaben bevorstünden. 
 

Die Segnung des neuen Gebäudes nahmen die 

Pfarrer Laurent Koch (Pfarrverband Burgheide) 

und Sebastian Schiling (Evang. - luth. Kirchenge-

meinde St. Bartholomäus Ansbach -Brodswinden) 

vor. Ein Geschenk zur Eröffnung überbrachte Sven 

Uhmann, Stationsleiter der R ettungshubschrau-

berstation in Dinkelsbühl -Sinbronn.  
 

Mit dem Neubau erhält die Region eine hochmo-

derne Schaltstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst 

und Katastrophenschutz, ausgelegt für inzwischen 

rund 75.000 Einsätze pro Jahr. Die Leitstelle ver-

fügt über zehn Einsatzleitplätze und einen Sonder-

einsatzleitplatz  sowie eine Erweiterungsoption für 

die Zukunft. Nachhaltige Gebäudetechnik, hohe 

Energieeffizienz, umfassende Digitalisierung und 

strenge Sicherheitsmaßnahmen kennzeichnen das 

Projekt als wichtigen Baustein für die Sicherheit 

von über 330.000 Menschen. 
 

 

 

Schützenverein Oberdachstetten e.V.  
 

In den vergangenen Wochen ist wieder viel im 

Schützenverein passiert. Unsere Luftpistolen -

Mannschaft um Stephan Keim, Patrick Müller, Fe-

lix und Sebastian Büchler, konnte ihre letzten bei-

den Rundenwettkämpfe gegen die Mannschaften 

SSV Lohr und HSG Ansbach 2 gewinnen. 
 

Unsere Mannschaft im Luftgewehr um Thomas 

Frühwirth, Hans Büchler, Uwe Wittmann, Sebas-

tian Büchler und Hannelore Kallert konnte einen 

von vier Wettkämpfen für sich entscheiden. In 

Kürze beginnt dann für beide Teams die Rück-

runde, für die wir fest die Daume n drücken.  
  

Neben den sportlichen Aktivitäten gab es am 

10.09.2025 und am 12.11.2025 wieder unseren be-

liebten Kaffeekranz im Schützenheim, der insbe-

sondere für unsere älteren Mitglieder und Mitbür-

ger gedacht ist.  

5ŀǎ IƛƎƘƭƛƎƘǘ ƛƳ hƪǘƻōŜǊ ǿŀǊ ǎƛŎƘŜǊ ǳƴǎŜǊ α.ǊŜƳπ

ǎŜǊŦŜǎǘά Ƴƛǘ CŜŘŜǊǿŜƛǖŜǊ ǳƴŘ ƭŜŎƪŜǊŜƳ ½ǿƛŜōŜƭƪǳπ

chen. 
 

Ein ganz besonderes Ereignis für unseren Verein 

war in diesem Jahr die Gaumeisterschaft im Bo-

genschießen am 8./9.11.2025, die wir bei uns in der 

Rezathalle ausgerichtet haben. Mit über 70 Bogen-

schützen in den unterschiedlichen Disziplinen und 

Altersklassen aus dem gesamten Landkreis war 

die Hallenmeisterschaft wieder sehr gut besucht. 

Unseren Verein haben diesmal Finja Schmidt, Eva 

Franz, Michael Schlegel, Sebastian Früh, Peter 

Schlegel, Mario Krüger und Karlheinz Leidenber-

ger vertreten. Den 1. Platz in ihrer Disziplin und Al-

tersklasse holten Finja, Michael, Peter und Karl-

heinz. Eva erkämpfte sich den 3. Platz. Gratulation! 

Ein großes Dankeschön an die Helfer, die durch ih-

ren Einsatz und nicht zuletzt das leckere Essen 

auch bei den Teilnehmern und Zuschauern einen 

großartigen Eindruck hinterlassen haben.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Foto: Mario Krüger 
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REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE MITTEILUNGSBLATT 

(AUSGABE 277 ς Februar /März 2026) ist am Donnerstag, 15.01.2026.  
 

Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
 

INTERESSE AN EINER ANZEIGE IN UNSEREM MITTEILUNGSBLATT? 

Wenden Sie sich bitte direkt an:  

Gemeinde Oberdachstetten, Tel.: 09845 / 9797-11, Mail: katja.wieder@oberdachstetten.de 
 

 

 

mailto:katja.wieder@oberdachstetten.de


____________________________________________________________________________________
14                                            Gemeinde Oberdachstetten Mitteilungsblatt Nr. 276 

 

 

BUNTE VIELFALT BEIM  

NORA-STREUOBSTTAG 
 

Trotz windigem Herbstwetter und einzelner 

Schauer am Vormittag zog der NorA -Streuobsttag 

am Sonntag, 05.10.2025 zahlreiche Gäste an. Ab 

dem frühen Nachmittag blieb es trocken, und bei 

kühler, klarer Luft zeigte sich der Herbst von seiner 

lebendigen Seite ς ideal für einen Tag rund um das 

Streuobst.  
 

Zwischen 10 und 17 Uhr hatten die fünf NorA-Ge-

meinden in den Schauobstgarten Stadlinger in 

Wernsbach und auf den Saisonhof Schwarzbeck in 

Buhlsbach eingeladen. Damit die Besucherinnen 

und Besucher das vielfältige Programm entspannt 

genießen konnten, verband der NorA -Bürgerbus 

beide Veranstaltungsorte im Halbstundentakt ς ein 

Angebot, das großen Zuspruch fand.  

Der Streuobsttag bot eine gelungene Mischung aus 

Information, Handwerk und Genuss. Fachkundige 

Gartenführungen, ein erfahrener Pomologe und 

Sortenverkostungen vermittelten  Wissenswertes 

über alte Obstsorten. Besonders gefragt waren die 

Vorführungen des historischen Apfelsaftpressens 

sowie das traditionelle Korbflechten und Schmie-

dehandwerk, das viele Gäste in seinen Bann zog.  

Auch kulinarisch kam die Vielfalt nicht zu kurz: 

Frisch gebackene Apfelküchle, duftender Apfel-

strudel und weitere regionale Spezialitäten sorgten 

für herbstliche Genüsse und gute Stimmung. 
 

Die Mitglieder des Allianzrates der Kommunalen Allianz Nördlicher 

Landkreis Ansbach ς NorA (ILE) mit dem Landrat des Landkreises 

Ansbach Dr. Jürgern Ludwig und der Apfelkönigin Lisa I. und der 

Apfelprinzessin Noemi am NorA-Streuobsttag 2025 im Schauobst-

garten Stadlinger in Wernsbach bei der Vorstellung der Broschüre 

αIŜƛƳŀǘ ǎŜƘŜƴ І [ƛŜōƭƛƴƎǎƻǊǘŜ ƛƳ [ŀƴŘƪǊŜƛǎ !ƴǎōŀŎƘά  

v.l. 1.Bürgermeister Gemeinde Oberdachstetten Martin Assum, 1. 

Bürgermeister Gemeinde Weihenzell Gerhard Kraft, 1. Bürger-

meisterin Markt Lehrberg und Allianzsprecherin Renate Hans, 1. 

Bürgermeister Markt Flachslanden Hans Henninger, Apfelprinzes-

sin Noemi, , 1.Bürgermeister Gemeinde Rügland Wolfgang Schick-

tanz, Apfelkönigin Lisa I., Landrat Landkreis Ansbach Dr. Jürgen 

Ludwig   

 

 

 

 

 

Im Rahmen des Festtages wurde in Wernsbach au-

ǖŜǊŘŜƳ ŘƛŜ ƴŜǳŜ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ αIŜƛƳŀǘ ǎŜƘŜƴ І [ƛŜōπ

ƭƛƴƎǎƻǊǘŜ ƛƳ [ŀƴŘƪǊŜƛǎ !ƴǎōŀŎƘά ǾƻǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ [ŀƴŘπ

rat Dr. Jürgen Ludwig präsentierte sie gemeinsam 

mit der Sprecherin der Kommunalen Allianz, Bür-

germeisterin Renate Hans, sowie den Bürgermeis-

tern der NorA -Kommunen. Die Broschüre lädt 

dazu ein, besondere Orte der Region zu entdecken 

ς darunter auch den NorA-Streuobsttag selbst.  

Mit zufriedenen Gästen, anregenden Gesprächen 

und einem abwechslungsreichen Programm zeigte 

der NorA-Streuobsttag eindrucksvoll, wie lebendig 

die Streuobstkultur im nördlichen Landkreis Ans-

bach ist ς selbst bei echtem Herbstwetter.  

 

NORA-REGIONALMARKT AM 21.09.2025 

Am ersten Sonntag nach den bayerischen Som-

merferien war es wieder so weit: Die kommunale 

Allianz Nördlicher Landkreis Ansbach (NorA) lud 

bereits zum fünften Mal zum beliebten NorA-Regi-

onalmarkt ein. In diesem Jahr fungierte der Markt 

Lehrberg als Sprecherkommune der Allianz und 

Gastgeber des Marktes ς eine Rolle, der die Ge-

meinde mit einem rundum gelungenen Markttag 

mehr als gerecht wurde.  

Bei spätsommerlichem Wetter begrüßte die Alli-

anzsprecherin und 1. Bürgermeisterin des Marktes 

Lehrberg Renate Hans zahlreiche Gäste aus der 

gesamten Allianz auf dem Dorffestplatz. Im Beisein 

ihrer Amtskolleginnen und -kollegen aus den 

NorA-Kommunen eröffnete sie offiziell den Markt 

und zeigte sich erfreut über das große Interesse. 

Mehrere Hundert Besucheri nnen und Besucher 

nutzten die Gelegenheit, das vielfältige Angebot zu 

entdecken und einen entspannten Tag in geselliger 

Atmosphäre zu genießen. 

Zahlreiche Aussteller präsentierten eine bunte Mi-

schung aus regionalen Produkten, kunsthand-

werklichen Arbeiten, floralen Arrangements und 

kulinarischen Spezialitäten. Das Angebot reichte 

von Honig und feinen Ölen über handgefertigte De-

koartikel und Schmuck  bis hin zu typisch regiona-

len Schmankerln. Für die kulinarischen Höhe-

punkte sorgten neben mehreren Anbietern mit 

Kaffee und Kuchen zwei Vereine aus NorA -Kom-

munen Lehrberg und Rügland: Der Kulturverein 

Levento 91611 begeisterte mit besonderen Burger-

kreationen und Bratwurstspezialitäten, während 

der OGV Unternbibert Flammkuchen und Feder-

weißer anbot. 
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Auch für Kinder war bestens gesorgt. Ein abwechs-

lungsreiches Programm, organisiert von engagier-

ten Eltern des Naturkindergartens, der Kinder-

krippe Liliput und des BRK Kindergartens Kappel-

zwerge Lehrberg, sorgte für strahlende Gesichter 

und viel Bewegung. E in kulturelles Highlight war 

der Auftritt der Kinder -Volkstanzgruppe des Hei-

mat- und Kulturvereins Lehrberg. Für die musika-

lische Umrahmung sorgten die Kapplberg -Musi-

kanten, die mit ihren stimmungsvollen Klängen das 

gesellige Beisammensein unterstrichen.  

Die Resonanz war durchweg positiv ς sowohl sei-

tens der Besucherinnen und Besucher als auch der 

!ǳǎǎǘŜƭƭŜǊΦ α5ƛŜ {ǘƛƳƳǳƴƎ ǿŀǊ ƘŜǊǾƻǊǊŀƎŜƴŘΣ Řŀǎ 

Interesse an regionalen Produkten ist ungebro-

ŎƘŜƴάΣ ǊŜǎǸƳƛŜǊǘŜ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ IŀƴǎΦ α9ǎ ŦǊŜǳǘ 

mich sehr, dass wi r als kommunale Allianz NorA 

die Vielfalt unserer Region in diesem schönen Rah-

ƳŜƴ ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊŜƴ ŘǳǊŦǘŜƴΦά 

Der nächste NorA -Regionalmarkt findet 2026 in 

der Gemeinde Weihenzell statt. Schon jetzt dürfen 

sich Interessierte auf ein ebenso abwechslungsrei-

ches und stimmungsvolles Ereignis freuen. 

 

 

 
 

 
 

 


